
16. Sitzung des Pfarrgemeinderates
der Katholischen Kirche Derendorf Pempelfort  
am Donnerstag, den 20.06.2024, um 19:30 Uhr  

im Pfarrsaal Sankt Adolfus, Kaiserswerther Straße 62 

Zusammenarbeit franzfreunde und Gemeinde 

Die franzfreunde sind die größte Wohnungslosenhilfe der Landeshauptstadt 
Düsseldorf mit knapp über 300 Mitarbeiter:innen, darunter 17-19 Streetwor-
ker:innen, die in ganz Düsseldorf unterwegs sind. 

Es gibt drei Notschlafstellen in Düsseldorf (Kaiserswerther Straße, Harkort-
straße und Graf-Adolf-Straße. Am letzteren genannten Standort wird aktuell ei-
ne Tageseinrichtung gebaut. Die Notschlafstellen dienen als Anlaufstelle für 
Obdachlose / wohnungslose Menschen. Die Unterkünfte sind an 365 Tagen im 
Jahr täglich ab 19.30 Uhr geöffnet und schließen am Folgetag um 08.00 Uhr. 
Das Angebot der Schlafstellen ist kostenlos. Hygieneartikel stehen in den Ein-
richtungen zur Verfügung. Diese kommen aus Spenden zusammen. 

Im vergangenen Jahr fand eine Nachtzählung statt. Im Vergleich zum Vorjahr 
stieg die Zahl derjenigen, die die Nacht im Freien verbringen, von 400 auf 800 
Personen. Die meisten dieser Menschen sind zwischen 30 und 50 Jahre alt. 

Es gibt wohnungslose Menschen / Obdachlose, die keine Hilfe in Anspruch 
nehmen wollen. Dennoch machen die zahlreichen Streetworker:innen regelmä-
ßig auf die Angebote der franzfreunde aufmerksam. Die Streetworker:innen ar-
beiten hauptamtlich, da sie Beziehungsarbeit leisten. Dies ermöglicht eine ge-
wisse Bindung zu den Menschen und schafft Vertrauen. 

Wie können wir von der Gemeinde helfen? 

Zusammen mit Andrés Cornejo ist geplant, immer am letzten Freitag des Mo-nats 
im Anschluss an die Messe um 9.00 Uhr in St. Adolfus ein Frühstück bis ca. 
11.30 Uhr anzubieten. Die Hilfsbedürftigen freuen sich über soziale Kontak-te.  
Möglicherweise wird bei einem solchen Frühstück auch Unterstützung durch 
Ehrenamtler aus unserer Gemeinde angefragt. 
Es besteht außerdem die Überlegung, Gutscheine für die Kleiderkammer „Ja-cke 
wie Hose“ auszugeben. 
(Sach-) Spenden können jederzeit an allen Standorten der franzfreunde in 
Düsseldorf abgegeben werden. 

Ergänzender Hinweis zu einer Stadtführung durch (entsprechend qualifizierte) 
Wohnungslose https://strassenleben.org/stadtfuehrung/ 
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Kurzberichte inkl. Rückblick aus dem Pastoralteam, den Arbeitskreisen, Pro-
jektgruppen und Gremien 

Der AK Feste und Begegnungen zieht eine positive Bilanz des Pfingstfestes, wel-
ches wieder im Pfarrgarten stattfinden konnte. Es war in diesem Jahr sehr hilfreich, 
potenzielle Helfer:innen persönlich vor und nach den Gottesdiensten anzuspre-chen. 

Am Sonntag, den 16. Juni, sind 13 Kinder in die Schar der Messdiener aufge-
nommen worden. Das ist eine tolle Zahl und wir freuen und sehr, dass sie in unse-rer 
Gemeinde diesen wichtigen Dienst übernehmen. 

Am Sonntag, den 30. Mai, fand in der Düsseldorfer Altstadt die Fronleichnams 
Prozession statt. Natürlich mit Beteiligung unserer Messdiener und vieler Gemein-
demitglieder. 

Der Kreis „Junge Erwachsene“ trifft sich in der kommenden Woche zu einer Stadt-
führung in der Düsseldorfer Altstadt. 

Die Arbeiten an der Orgel in der Kirche Heilige Dreifaltigkeit gehen weiter. Es wird 
wohl zeitnah die Möglichkeit einer Orgelbaustellenführung bestehen. 

Info aus dem KV: Für das Edmund-Hilvert-Haus ist ein Beirat gegründet worden. 

Die Stellungnahme, wie es mit der Kirche St. Rochus weitergeht, ist nun veröffent-
licht worden. 

Verschiedenes 

Am Sonntag, den 30.06.2024, um 11.00 Uhr findet der Möschesonntag der Schüt-
zen im Pfarrgarten statt.  

Am Sonntag, den 01.09.2024, findet die Einführung von Msgr. Bosbach um  
11.00 Uhr in der Kirche Heilige Dreifaltigkeit mit anschließendem Empfang statt. 

 Donnerstag, 12.09.2024, um 19.30 Uhr in Sankt Rochus:  
 Neuzugezogenen-Treff in Kombi mit Ehrenamtler-Dankeschön ohne spezielle   
Einladung! 

Am 04.09.2024 und 05.09.2024 ist Weihbischof Dominikus Schwaderlapp auf Visi-
tation bei uns in der Gemeinde und in Flingern/Düsseltal zu Gast.  

Das Düsseldorfer Stadtradeln ist zu Ende. Zwölf Teilnehmer:innen aus unserer 
Gemeinde haben 1341 Kilometer für den guten Zweck zurückgelegt. 

Am 01.11. findet auf dem Nordfriedhof wieder das Programm „Nordfriedhof im Ker-
zenschein“ statt. Für eine evtl. „Begleitung zum Grab“ wird möglicherweise noch 
nach Ehrenamtlern gefragt. Regina Arndt ist Ansprechpartnerin. 

Angelika Klinke (Vorsitzende)             Martin Graß (Schriftführer) 




